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Wir sind jetzt bei freiplatzmeldungen.de registriert 

Sommerzeit heißt Ausflugszeit! 

https://freiplatzmeldungen.de/aktuell/joba-gmbh.html Unsere Wohngruppe ist seit 
Kurzem auf den Seiten der 
Freiplatzmeldungsplattform  
freiplatzmeldungen.de ange-
meldet. 

Hier kann jederzeit die 
aktuelle Zahl der verfügba-
ren Plätze in unserer Wohn-
gruppe am See nachgelesen 
werden. 

Ebenso kann dort ein Kurz-
profil unserer Einrichtung 
downgeloadet werden. 

Nachdem die Corona Rege-
lungen wieder ein wenig ge-
lockert wurden, haben die 
Bewohner der Wohngruppe am 
See und die Betreuer die 
Chance genutzt, um  verschie-
dene, abwechslungsreiche Aus-
flüge zu machen. Im Plenum 
wurde zusammen besprochen, 
welche Ziele besucht werden 
könnten. 

 
 

Der erste Ausflug ging an die 
Ostsee. Dort wurde ein Fuß-
ballspiel am Strand veran-
staltet und zur Stärkung gab es 
natürlich ein typisch nord-
deutsches Fischbrötchen! 

Im Laufe der Sommermonate 
war die WG dann z.B. im 
Heidepark, beim Kartfahren 
und zum Schwarzlichtminigolf. 
Auch das leibliche Wohl  kam 
während des Sommers 
natürlich nicht zu kurz: Grillen, 
Pizzabacken und selbstge-
machte Burger, sogar chine-
sisches Essen wurde probiert. 

Nun freuen sich alle auf eine 
besinnliche Adventszeit, Ad-
ventskalender, Keksebacken 
und das gemeinsame Weih-
nachtsfest. 
                               Kirsten Schritt 

Wohngruppe am See 
Marienstraße 37a 

23795 Bad Segeberg 

Telefon: (0 45 51) 89 16 46 0 
Fax:    (0 45 51) 88 93 - 24 

E-Mail:    info@joba-sh.de 

 
Zurzeit sind 5 Plätze in 
unserer Wohngruppe 

am See frei. 

Kontakt 
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Die Produktionsschule von nebenan 
Die Produktionsschule Sege-
berg, die von der JobA GmbH, 
der NoBiG mbH und dem 
Regenbogen e.V. umgesetzt 
wird, bietet jungen Menschen 
ohne berufliche Perspektive 
verschiedene Angebote, die sie 
auf eine Ausbildung oder einen 
Arbeitsplatz vorbereiten. Im 
Rahmen der Produktions-
schule werden unternehmens-
ähnliche Strukturen simuliert, 
so dass die jungen Menschen im 
Alter von 16 bis25 Jahren, die 
zumeist keinen Schulabschluss 
haben, an echten Aufträgen 
arbeiten können - wie zum 
Beispiel die Spieltankstelle für 
die Kindertagesstätte „Beste 
Freunde“ in Sülfeld. 

Neben den fachpraktischen 
Arbeiten werden Kompetenzen 
für die Berufs- und Arbeitswelt 
gefördert. Gefördert wird die 
Produktionsschule durch den 
Kreis Segeberg, das Jobcenter  
Kreis Segeberg sowie die Stadt 
Norderstedt. Eine Teilnahme 
am Projekt wird durch die 
jeweiligen Jobcenter sowie von 
den Jugendämtern Norderstedt 
und vom Kreis Segeberg orga-
nisiert. Auch Bewohner/innen 
der Wohngruppe am See haben 
sich an dem Projekt, im Rahmen 
ihrer Teilnahme an der Produk-
tionsschule, beteiligt. 

www.produktionsschule-segeberg.de 

Claudine Denke 

Zeit für Veränderungen – große Renovierungsaktion 
Die Wohngruppe am See hat 
von Februar  bis Oktober diesen 
Jahres, nach rund fünf  Jahren 
ihres Bestehens, die Wohn-
räume komplett renoviert und 
neu gestaltet. 

Die To-Do-Liste wurde gemein-
sam im Plenum mit den Bewoh-
nern erstellt und später von den 
Betreuern noch erweitert. Auf-
gaben wie z.B. das Streichen der 
Wohnräume und die Neugestal- 
tung der Bewohnerzimmer mit 
z.B. neuen Möbeln wurden 
umgesetzt.  Hierbei konnten die 
Bewohner die Zimmer mitge-
stalten, kreativ, handwerklich 
mitarbeiten und eigene Ideen  
 

einbringen. Wir freuen uns 
sehr, dass die Renovierungs-
arbeiten größtenteils abge-
schlossen sind und wir die 
Wohngruppe gemeinsam mit  
 

 

den Bewohnern neu gestalten 
konnten. Nun sind wir gespannt 
auf neue Bewohner und freuen 
uns auf „Familienzuwachs“. 

                              Gerrit Stephan 


